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Antragsteller
Name und

Anschrift Kinderchancen Singen e.V.

Ansprechpartner Herr Wolfgang Heintschel

Telefon / -fax 07731/96970-101

E-Mail heintschel@caritas-singen-hegau.de

IBAN DE86 6649 0000 0038 0038 01

Maßnahme
Bezeichnung Frühe Hilfen für Jenische und Sinti

Zielgruppe
mit Anzahl derTeilneh-
mer bzw. Nutznießer

Junge Frauen, Kinder und Familien aus dem Kreis der jenischen Bevöl­
kerungsgruppe und der Sinti

Ca. 750 Jenische und 450 Sinti leben in Singen (Schätzwerte)

Im Jahr 2020 haben wir 25 Familien mit insgesamt 61 Kindern erreicht.

Wirkungsort Stadt Singen, mit Kooperationen im gesamten Landkreis

Zeitraum 2022 bis 2025
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Kurzbeschreibung „Frühe Hilfen für Sinti und Jenische" ist ein Angebot des Vereins Kinder­
chancen, das im Rahmen der Präventionskette gegen Kinderarmut die 
spezifischen Bevölkerungsgruppen der Jenischen und Sinti in Singen in
den Blick nimmt. Mit den Frühen Hilfen für Jenische und Sinti wollen
wir die Entwicklungschancen der Kinder, die in einer besonderen Sozial- 
und Lebenssituation aufwachsen, erhöhen und ihnen bereits in sehr 
frühen Phasen Teilhabemöglichkeiten vermitteln.

Ausgangssituation Viele Menschen aus der Personengruppe der Sinti und Jenischen sind
arbeitslos.
Seit einigen Jahren ist eine Auflösung der engeren familiären Konstella­
tionen zu beobachten. Dies hat zur Folge, dass es sich häufig um allein­
erziehende Mütter handelt. Jedoch wirkt die hohe Bedeutung von sozi­
alen Normen / Verhaltenskodexen der Volksgruppe durch den erweiter­
ten Verwandtschaftskreis weiterhin stark auf die Mütter ein.

Ziele • Junge Frauen, werdende Mütter, Familien werden in ihrer Erzie­
hungskompetenz gestärkt und nehmen die Unterstützungsangebote 
der kommunalen und freien Träger in Singen so früh wie möglich an 
- präventiv vor und in der Schwangerschaft, sofort nach einer Ge­
burt und/oder sobald Kontakt zu der Beratungsstelle entsteht.

• Frühestmögliche Partizipation an Bildung als Schlüssel zur Teilhabe
• Der Kontakt und der Zugang vor allem zu den jungen Frauen aus der 

jenischen Bevölkerungsgruppe werden gestärkt unter Berücksichti­
gung der sozialen Kontexte (systemisches Arbeiten)

• Niederschwellige Bildung der jungen Familien bei Hausbesuchen 
und innerhalb der Beratung.

• Stabilisierung der gesamten Lebenssituation der jungen Familien 
(wirtschaftlich, sozial, physisch und psychisch)

• Durchbrechen der Spirale „vererbter" Armut und sozialer Ausgren­
zung

• Kinder aus jenischen Familien besuchen verlässlicher Kindertages­
einrichtungen.

• Stärkung der Zusammenarbeit mit den Frühen Hilfen des Landkrei­
ses.

• Ausbau der Zusammenarbeit mit dem ASD. Das Jugendamt, der ASD 
ist bei der Volksgruppe weitgehend negativ besetzt. Hier möchten
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die Frühen Hilfen für Jenische und Sinti eine Mittlerfunktion über­
nehmen um mittelfristig Vorurteile abzubauen bzw. zu vermeiden.

• Präsenz in Einrichtungen mit höherem Anteil von jenischen Kindern. 
Um noch zu anderen Familien intensiveren Kontakt zu bekommen, 
soll die Präsenz in Kitas, Schulen, bei Ärzten, Krankenkassen und 
Wohnbaugenossenschaften, sowie den Jugendberatern des Jobcen­
ters weiter ausgebaut werden.

beteiligte Akteure / 

Kooperations-partner

Kreisjugendamt, Frühe Hilfen, Stadt Singen, Beratungsstellen freier Trä­
ger, Kitas, Schulen, (Kinder-)Ärzte, Gesundheitsamt, Jobcenter, etc.

Es besteht eine enge Kooperation mit den Hilfeangeboten der AWO für
Jenische Familien.

eingesetztes Personal 
Stellen, Qualifikation 
und tarifliche Eingrup­
pierung

Dipl. Sozialarbeiterin (FH), 50 % Beschäftigungsumfang

Tarif TV AWO BW SuE - B Gruppe Sllb, Stufe 4

konkrete Maßnahmen Case Management, Familienberatung und Begleitung
Praktische Hilfen und Begleitung der Familien im Alltag
Aufbau, Schulung und Koordination von Elternlotsinnen
Netzwerkarbeit und Sensibilisierung der Öffentlichkeit

Ablauf / Meilensteine Qualifizierung der ehrenamtlichen Elternlotsinnen

Evaluation
Wie wird die Wirksam­
keit bzw. der Nutzen
nachgewiesen?

Regelmäßige Reflexion im Team

Auswertung der Arbeit der letzten Jahre in einem Evaluationsprojekt 
mitderSRH Hochschule Heidelberg

Finanzierung
Welche weiteren Finan­
zierungsmöglichkeiten 
haben Sie geprüft? Mit 
welchem Ergebnis?

Förderung durch die Stadt Singen

Soll die Fördersumme via Index fortgeschrieben werden: [X] ja | | nein
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Kosten- und Finanzierungsplan
Kosten Jahr 2022 Jahr 2023 Jahr 2024 Gesamt
Personalkosten 30.600 31.212 31.836 93.648
Raumkosten 2.500 2.500 2.500 7.500
Sachkosten 2.000 2.000 2.000 6.000
Investitionen*
Sonstiges*
Summe 35.100 35.712 36.336 107.148
*Erläuterungen

Finanzierung Jahr 2022 Jahr 2023 Jahr 2024 Gesamt
Eigenmittel 3.000 3.000 3.000 9.000
Zuschuss Kreis Kon­
stanz

24.600 25.212 25.836 75.648

Zuschüsse Dritter*
Leistungsentgelte* 7.500 7.500 7.500 22.500
Sonstiges*
Summe 35.100 35.712 36.336 107.148
Fördersatz
*Erläuterungen
Sonstiges
Anlagen •

•

Der Antragsteller weist bei Veröffentlichungen und Veranstaltungen in geeigneter Weise darauf hin, 
dass die Angebote und Leistungen mit Mitteln des Landkreises Konstanz gefördert werden. Dazu ist 
auf Publikationen der Zusatz „Diese Maßnahme wird aus Mitteln des Landkreises Konstanz geför­
dert" mit Logo anzubringen.

Singen, 15.06.2021

Ort, Datum
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